
kinzekpreis t5 Pf.

Verlag u. Geſchäfteſtelle:

Halle (Saale), Harz 42-44.
Fernruf 1047.

Geſſuet von 7 Uhr früh
dis S Uhr nachmittags.

Peftjche konto Leipzig 10108

Dezugepreis: Frei Heus monatl. 225 viertehährl. 675 W.

durch die Peſt wegen B. ohne Zuſtelungégebäb-

Halle.
Städtiſcher Verkauf von Sprotten in Oel,

erſte Sonderverteilung, in der Talamtſchule
am Donnerstag, den 5. Februar 1920. Zu-
grlaſſen zum Einkauf werden die Inhaber der
Nummern der Lebensmittel 18 501 bis
15 000 vormittags von 8--12 Uhr und die Jn
baber der Nummern t 001 bis 18 000 nach-
mittags von 2 Uhr, ſofern die Spalte Ver-
merke über uweiſungen im weuen
Lebensmittel nicht mit 1 geſtempelt
iſt. Es kann für je zwei Perſonen eires g
haltes t Doſe ar in Oel zum Preiſe
von 8 M eben werden. neue Lebensen iſt h zähltes Geld
iſt bereitguhal

Seädtiſcher Verkauf nen Käſe

in der Talamtſchule, am Donnerstag, den
Zugelgſen gum Einkauf wer
der Lebensmittelſcheine mit

den Nummern 857 001 bis 58 500 vormittags vone gute und die Jnhaber der Nummern 58 50

bis 61500 nachmittogs von 26 Uhr. Für jede
Perſon eines Haushaltes werden 70 Gramm
m P von 50 Pf. hen Der neuee nen iſt egen. Abgezähl

te Geld iſt bereitzuhalten.
Stödtiſcher Verkauf von Roß-Syeiſefett
in dar Talamtſhule, am Donnerst denh. Februar 1920. Zugelaffen zum Einkauf wer
den die Inhaber der alten Lebensmittelſcheine
mit den Nummern 49 501 bis 51 000 vormittags
von 12 Uhr und die Jnhaber der Nummern
51691 bis 53 000 nachmittags von 2—8 Uhr.
Für fede Perſon eines Haushaltes werden
0 Gramm zum Preiſe von 55 Pf. abgegeben.
Der alte Lebensmittelſchein iſt vorzulegen.
Gefäße ſind mitzubringen. Abgegzähltes Gold
iſt mitzubringen.

Der Verkauf von Quark
erfolgt am Donnerstag den 5. Februar 1920,
auf den Abſchnitt 21 für die eingetragenen
Kunden bei den Milchhändlerinnen Ebert,
Gr. Brunnenſtr. 54, Brüggeſtrat, Unterberg 7.
Jäckſch. Gr. Brunnenſtr Deinhardt, Jieten-
ſiraße 5 und dem Milchhandker Kunze, Körner-
ſtraße 31. Auf jeden Abſchnitt wird ein halbes
Pfund Quark zum Preiſe von 1,28 Mk. ab-
gegeben. Die arge rennten Abſchnitte ſind bis
Sonnabend, den 7. Februar 1920, abzuliefern.

Auf Grund der der Vorſchrift über das
Rexrſahren bei der Ausſchreibung und Erhebung
der Viehſeuchenentſchädigun Sbeiträge vom
24 Auguft 1912 hringen wir ierdurch zur allem einen Kenntnis, da das der a eibung
der Viehſeuchenentſchädigungsbeiträge fitr das
Rechnungsjahr 1512 zugrunde zu legende Ver-
zeichnis der beitragsoflichtigen Rferde ndRindviehbeſitzer in der Zeit vom 5. bis
e. Fehrnar 1629 im Magiſtra tebureen VII,
Schmeerſtraße 1 II, Zimmer Nr. 17, zur Ein
ſicht der Tierbeſitzer und Viehhändler öffentlich
austiegt. Anträge auf Vertvligung des
cichniſſes ſind ſpät ſtens binnen 15 Tagen nach
blauf der Auslegunust. iſt ſchriftlich der

mündlich bei uns anzubringen Später erhobene
Eimwent unge bleiben unberic'ſichtigt.

Dovppelſormnlare bei Stevererklärungen.
Bisher war es üblich, daß Stenerpflichtige,

die zur Eimweichamng einer Steuererklärung ver-
oflichtet waren, nur ein Formblatt der von
ihnen guszufüllenden Steucrerklärung er-
hielten; damit wor für viele Steuerpflichtige

verbunden, für ihrein nnehmlichkeitvie nanne der Steinenen Zwecke eine Abſchriftſenng u ſtelle n. Jm Jrntereſſe der
Steuer oflichtigen hat nun der Reichsminiſter
der Finanzen angeordnet. daß in Zukunft allenSiteuervflicht gen ſe zwei Stenererklärunge
ſormblätier zugefertigt werden, von denen das
einc für den eigenen Gebrauch des Stenr

flichtigen beſtimint iſt. Von dieſer Neuerung,
t von vielen Steuerpflichtigen e
grüßt werden wird, ſoll bereits bei der Veranlagung der Kriegsabgaben Gebrauch gemaht

ſofern nicht onva in einzelnen trken
infolge des Mchrbedarfs an Formblättern eine

rabgerung in der Veranlagu ung u beſorgen
Es d fedoch beſonders rauf denge

weſen, daß die Verpflichtung zur derStener(xkiärung „icht von der Aushändigung
eeier Formblätter abböngig iſt. Wenn alſo

einzelnen Fällen die Ausgabe zweier Ser-
drutce urterblieben iſt, ſo a der Steuer

nicht etwa aus
der

S S Ritter ſeid

Anzige vis orgens
c c c7ezc2

Amtliche Bekanntmachungen.
2 der andauernden großen Kohlen

knappheit, auf deren Urſachen oft hingewieſen
worden iſt, und die eine ungenügende Haus-
brandver V Verringerung der Zufuhrenan die Jnduſtrie, eine unſſelchmäßige e und ver
Breite erſorgung der Gaswerke uſw. zur
olge haben mußte, iſt es nicht möglich geweſen,

die ausgegebenen Sauebrandfohlentarten I.

und 8. Ausgabe einſchl. der Zuſatzkarten in der
er eſehenen Zeit beliefern zu laſſen. Die
Kohlenabgabe auf dieſe in der Belieferung rück
kandigen Karten ſoll nach Möglichkeit in dergen Zeit durchgeführt werth ohne daß r

t eine allgemeine weitere AusgabeKohlentarten erfolgt.

Der Magiſtrat hat daher gem n
der Bekanntmachung über die Kohlenverſorgung
vom 24. 4. 19 beſchloſſen, daß auf die Heiz
Kohlenkarte Nr. 7, Ausgabe für den Mo
nat Februar d. J P e von Wohnungenmit 3 und 4 d ine immern vorgeſehen war,

Kohlen nicht zu liefern ſind, ſondern daß den
betreffenden Verbrauchern Brennholz in be
ſchränkten Mengen abgegeben wird.

Die Preiſe für gemiſchtes rund weich) betragen bis auf weiteres ab ſt re

Lager (Hafen) für einen Zentner ungeſchnitten
in Längen von 1——2 Meter 11,50 Mk. erten 12 Mk., geſpalten, alſo ofenfertig,Die Beſtellungen auf Brennholz, deſſen r

ſchaffung allen Verbrauchern empfohlen wird,

g 5 und 11

ſind bei den Kohlenkleinhändlern zu machen
oder bei der Ortskohlenſtelle ſchriftlich ein

zureichen. JFür die hieſige ſtädtiſche Handels und Ge
werbeſchule für Mädchen wird zum 1. April
1920 eine Gewerbelehrerin a einfache und
feine Handarbeiten und zum Oktober 1020eine Gewerbelehrerin für Echneitern und
Wäſchenähen unter nachſtehenden Bedingungen
geſucht: Die Vergütung wähvend der probe-
weiſen Beſchäfti ung beträgt: 1300 Mk. im
1. Jahre, 1450 m 2. Jahre und 16600 Mk.vom 3. J an. Außerdem Teuerungszulagen
nach den hier geltenden Grundſätzen i Falle
lebenslkänglicher Anſtellung wird ein Jahres
gehalt von 1900 Mk. en r. 6 von
2 zu 3 Jahren fünfma e 200 Mk. undeinmal um 190 Mk. bis Wo Mk. gezahlt.
Beiden Tetlen ſteht das Recht einer vierdeljähr
Lchen Kündigung zu. Bewerbungen nebſt
et und Zeugniſſen ſind bis zumMärz d. J. an uns einzureichen.

wird der ArtilleriewegWegen Anusgra bung
zwiſchen Merſeburger Straße und Beeſener c
vom 1. Februar an auf vorausſichtlich 3 Mon
für den Fahr und Reitverkehr geſperrt.

lle, den 31. Januar 1920.28 Ja Die
S

u tag

Zuckermarken für Monat Ferner
Da gefälſchte Februar Zuckermarken im

lauf ſind, wird auf Veranlaſſung dervinzialzuckerſtelle Magdeburg hiermit den

Kreis Bitterfeld angeordnet, daß die rugr
Zuckermarken nur gegen gleichzeitige Abgabe der
Nr. 12 der blauen Lebensmittelkarte für den
Kreis Bitterfeld beliefert werden dürfen. Die
Zuckerhändler haben mit den vereinnahmten
Juckermarken auch die blauen Lebensmittel
kartenabſchnitte Nr. 12 zur vlblieferung zu
bringen, andernfalls Ausſchluß vom Zucker
handel erfolgt.

Bitterfeld, den Januar 1620.Der Vorſitzende des Kre usſchuſſes Bitterfeld.
odenhauſen.Freiherr von

Der Stadt ſteht eine geringe Menge Kleie für
giegenhalter, die dem Ziegenzuchtverein nicht
angehören, zur Verfügung.

Die Kleiebezugsſcheine können am Freitag,
den 6. d. M., vormittags von 9 Uhr an, im
Rathauſe, Zimmer Nr. 2, in Empfang genom
men werden.

Bitterfeld den 2. Februar 1920.Der Magiſtrat. Schmidt.
erſuchen diejenigen Geſchäftsinhaber,Wir

welche mit Petroleum beliefert ſein wollen, d
bis ſpäteſtens 6. Februar Rathaus, Zimmer 8,

2. Februgr 1820.itter feldDer at. Richter.ſSsS8] den.
ſem Grunde de präſ

Auf Grund der Verordnung des Herrn Ober

Halke, Mittwoch, den 4. Februar 1920.

Erſcheint c Derktag nachwittage.

Apr es größere tas vorher.

Schriftleitung:
Halle (Saale), Harz 42-44.

Fernruf 1045.

Sprechzeit: Nur werktags
von 12 bie 1 Uhr mittags.

nene

Sozialdemokratiſches Organ für Halle und den Bezirk Merſeburg.
nzeigenpreio: 30 Pf. für den Willi rer Hohe u u. Spalte

für Reklame, anſchließend an den dreigeſpaltenen Tertfeitent
A

und Quark und unter Aufhebung der Anord-
e des Kreisausſchuſſes vom 80. Juli und

ezember 1919 werden unter Abanderun
unſerer Bekanntmachungen vom 31. Juli un
10. Dezember 1919 folgende Kleinhandelshöchſt-
preiſe feſtgeſetzt:

1 Liter Vollmilch 1,40 MarkLiter Mager- oder Buttermilch 0,60

Kaufe jeden Poſten

Pferde
zum Schlachten.
Cuxtuu Schenk, beste Ounlitäs

J 1300 Nohſchlächterei, oeiſequar 2,65 z S co leichtgereifter Käſe 336 m nWo und gereifter Kge 4,.75 v Sternun eneiwei 2,85 h aFle Preiſe treten von heute ab in Kraft. Bettnàägsen

e Zännd

—eerTTT

Befreiung sofort. Alter
und Geschleeht angeben.

n 4Auskunft ums net. *4254 Zur Geſchäftseröffnung
Allachen its a. empfehle ich:d men zur

m h Arteſor

Delitzſch, den 2. Februar 1920.
Der Magiſtrat.

Die in dem dritten Rundteil des Friedhofes
(alter Teil) gelegenen Reihengräber für Er-
wachſene aus den Jahren 1887 bis 1888 und 89,d verfallen. Die Einebnung erfolgt bis
päteſtens 1. September d. J. ſofern bis dahinnicht Anträge von den Hinterbliebenen gemäß

Sanls Versänd

vie
z 5 der Friedhofsordnung gangen ſind. äunchtz u. hie ln

Anträge werden bis einſchließl lich 1. Sep- und be um gütigen
tember d. J. im Zimmer Nr. 7, ent iſpruch.gegengenommen oder ſind ſchriftlich zu ſtellen. eisliste reſſs s e rDelitzſch, den 8. Februar 1920. C. APPENBACH Krune her i

Der Magiſtrat. FSehgescheſt.ſersg a hee“
haus für sSanihire Art wen uSe Eilenberg T Maſſe Gt. Urichstrin

Hans ſcolachinngen fernn
Jn letzter Zeit iſt es wiederholt vorgekommen, Ammendorf.

von Kanin-, Haſen-,Siegen- u. an deren

n g.öm ſeien
aller PelzSächen

daß Schlächter die Schlachtung eines Schweines,
Kalbes oder Sehnfes vorgenommen haben. ohne autt man m 4ur
daß ihnen vor der Schlachtung die Schlacht- e kugenehnigung des Kommunalverbandes vor- Sanitätsdr o0erie
gelegt worden iſt. Nach S 20 der Bekamit- Inh. Max Laucdmanun.
machung der Faſſung der Verordnung des a gibt dort aflea! 4426
Reichswirtſchaftsminiſters vom 31. Dezember Font

Regnuem u. vorteilhatt

1919 (Reiche-Geſeblatt S. 5, Jahrgang 20;über die gelung des Fleiſchverbhrauchs und Fahrräder

den Handel mit Schweinen wird jede Zuwider- Böllbergerweg 7handlung gegen dieſe Beſtimm- nungen ſeitens Maſchinen gll Art werden h s
eines Vltheſtbers ebenſo wie eines Schlächters ſauber und fachgemätz Alle rorton
mit Gefängnis bis zu einem Jahre und mir repariert. *4467Geldſtrafe bis zu 10000 e traf Die r per e kelis ſ.
gleiche Stif ittt r g. 3 der an e rn efer an e. Tier Stgeführten Verordnung an degienigen Fleiſce an e ernaareund Trichinenbeſchauer, der es unterläßzt. die Raxl Langeraf, a Wo ß
torgeſchriebenen Anzeigen an den Kommn Oppi un oileverband zu erſtarten oder wiſſentlich unvoll et nFreihet Ton xaufen zu Höchstprelten
ſtändige oder unrichtige Angaben macht. Ferner Cehr. daun glawitz,
wird wiederholt darauf hingewieſen, daß von IIE Becher Notſchlachtung von dem Fleiſch bzw. äliel II Lüvoiksuchbeig, e re irs.

krichinenbeſ haner dem Kreisausſchuß ſoforttelephoniſch ſowie ſchriftlich Meldung zu er van Fragen en
ſtatten iſt. Die Gen: eindebehörden werden erſucht, dieſe Anordnung den betr. Schlächtern, prima kleine und irkeiſche und Trichinenbeſchauern erneut zur Hannöverſche c

e t bringen.Delitz ſch, den 99. Januar 1920 villig zum Verkauf.Der Vorſitvende des Kreisausſchufſes,

Veröffentlickht.
Eilenburg, den 2. Februar 1920.

Die Polizeiverwaltung.
Ranniſcheſtraße 19. Telephb on 6842

Jm undhuregn, VPolizeikommiſſarigt (Rat u t
Laushof), ſind als gefunden gemeldet 1 Skette j Kopf 1 Kinofi Im, lle, 1 garh mich er nirſte, v rſchie dene Geld- Tüchtige Kodoll- T Hövoltisonter,

täſ mit W Die Verlterer wollen ſichumgehend in obiger W uſtſtelle melden.

ilenburg, den 2. Februar 1920.
Die Polizeiverwaltung.

Wagensattler, Belsbilänauer,
Stollmachoer, Zigarrenmaeher, Roexk-
schneider, Zimmerer, Lackierer und

Sechriftenmaler und Steinsetzor
Kuſdew ehren t Anden in grosser Aneehl Stellung dureh das *4473

Städt. Arbdeitsamt, Abt. für facharb ei iter.
zuzzcdreiden!

Frauen
wo ähnl. Mittel verssgeverlangen e

Feiiean ha Vole ine
kauft zu höchſten Preiſen

i bei Störn 8 tK. Weise, h rei ren Totort ar a.

Familien Nachrichten.

anerkannt vorzügliche
r Hoffmanns Mens-zlln.

a estbewänrt u. ainpiohHändler erh. hohe Preiſe. San unsehadh, Pr 0.50
Zur Anfertigung Versand aigter, anr avreh

Dr k Hoffmann Co.ff. Herrenmoden ne
h aus

Montag abend 9 Uhr entſchlief nach kur zem,
ſchwerem Krankenlager in der Halliſchen Kli nit
j mein lieber Mann, unſer herzensguter Ve ter, t
Großvater, Bruder und Schwager, der P aurer

Hermann Landgraf
im Alter von 52 Jahren.ernytlgeblt, sich 8014 Hektnüſen J F Dies reigt t tbetrtht n

Otto Bartelt, im Namen der Hinterbliebenenvrerhete 2. See ehe v Frau Klar Landoraf ger Könle,
v. A i r eſchl t nebft Kindern und Kindeskindern.Partei Schriften t r St iſt are tie Paſſer f, den 2. Februar 1920.Beerdigung der Sonnabend 4 Uhr ſtatt.

Pelz u. Fellbundlung,
Rannischestr. 1. Tel. 1667.

*4470

m 25. Januar 1920 über de ompnehbh ahrtahnte er Meile a a nan än. ä

31. Jahrgang Nr. 29

Gebr. Kohblberg, van Igſe.,
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o

ammlungsanzeiger

A. S. P. D. es
le im 6allreis

Verſ

t reta riat: Harz 4244, Zimmer 23--24.
chentags geöffnet von 9-1 und 4-7 Udr.

S Fernſprecher 1473.
Aeſſentliche Verſammlungen

Kaueuag.
Freitag, den t. Februar, abends 7 Albr,im Gaſthaus des Herrn Wentkel.

Rothenburg.
Sonnabend, den 7. Februar, abends 7 Uhrm Gaſthaus zum Schu chützen.

Könnern.
Sonntag, den 8. Februar, abends 7 Uhr,

im Bürgergarten
Tagesordnungen in allen Berſammlungen:
Die Aufgaben der öchule und die Vahl

der Ekternbeiräte.
Redner ſind die Genoſſen Janßen, Bohla

aus Halle.
Freie Ausſprache. Freie Ausſprache.

ſie Nummer 2 der Kägrtpferin“ ſt ein-
jetroffen und liegt zur Abbolung im Vartei-ſekretartat bereit. Der Vorſtand.

e wo erer eiten -Iheter. v3C An n
Aehtun 3!

Jede n
Intol Erkrankung einigerWitail eaer kann däle Preinièro

Li nrmm er MHasikante
morgen nicht statt don

e 7 e e

8079

ned glöckle-Wurst Varieté.
h ieh St Vhr abende. der groase 8078

4elts tagt Spielplan Sd h iorr B r mapn, Brllermaan. Mary Eeander,

Liedersangerin. Komiker. Tanasoubr.
Cäre DonJ Exzontr. Boxer- Akt.

gen
DuS

WinK&er-Helmnth,
Kunstgeaangs-Dustt

Mo! W Pollp. Täamtr Pasehs,
Stimmu kanone Zauberkünstleri v rm in ln

Donnerstag 7676
Der qrosse Ball
Musik Bestes Ballorchester fialle.

n C h hu dernnar.Arbt.- Radf.- Bunu Solläarntät,

r re Meinwoissig.
Wir veranſtalten am kom

z menden ben d. 8. Fe
h brugrim Sonntagsohen

S Lokale ein großes
Kunsk- und

e zZKeigenfshren,
ausgeführt v. mehreren Ortsgruppen d. 7. Bezirks.

Anſchließend: Kappen-Ball.
Hierzu laden wir alle Bundes mitglieder nebſt

werten Angehörigen, ſowie Freunde und Gönner
des edlen Sports, freundlichſt ein. *4474
t fang 3 Uhr. Der Vorstande Ja Wert

Edu 17, Bezirk
Sonntag den 8. Febrege. von 10 Wr au,in Holzweißkig. Gaübof Grüner Hof

Die Delegierten wollen r a
km4478 S ilendurg.Eilenburg

öozialdemokratiſcher Bahlverein I. 6. P.

Freitag, den 6. Febrnar, abends 7 Ahr,
in der Quelle:

Verſammlung.
*4468 Tagesordunng:

Bericht vom Frauentag,
Abrechnung und Verſchiedenes.

Zahlreichen Beſuch erwartet Der Vorſtand.
s T

Ansichts-Postkarten
emputiehlt Oieo Volks- Buohhandiung.

EIIIIIIIIIIIIIIEerung in ſern
Zu uaseroem am B. Februar erin den ſeenheß n i h. 4 Vhr an

len des

Volksparkes, Burgstrasss 27,

T
verbunden mit grossen Veberrageh en Trubelt,laden wir hiermit able Kollegen und ofen nen, Freunde

und Gönner hberslichst ein.

Der Vergnügungs- Anggehuss.
NB. Dem Feeste entsprechend haben ea. 800 Tannenbäame

zur Dekoration Verwendung gefaonden.r t v derer 4 noch hohen Preiſen. 2estreitun en, die zum intritt berechtigen, sind u n
der Kasse zu baben. Kein Händler, Sammler uſw. beſte Ab An

IIIEEEEEEEIEEEEEEEE nun gsauelle. Sort. e beſte Preiſe.

h e Franz Halle,S Sroitestrasee G. Tel. 4377.J Größzere Poſten werd. koſtenlos abgeholt

Komme auch nach auswärts 8082

n I mm m

5 M.
Alles andere zu

Ab Freitag, Se 6. Februar

Erstaufführung
Das grosses Sensationsdrama:

c r wenI. Teii.

Silber elck.
zahble höcohste Preise 9 Tageskurs.

A. Goss, Rannischestr. 22.
n SSSS 2Die Spitze iſt erreicht! J

Noch biete ich J Gelegenheit, Jhre altendefekten Zahngebiſſe zu verüaufen.

Zahle für
1 Jahn m. Platingehalt M. 12.50
1 Gramm Platin M. 165.
1 Brennſtift bis M. 75.

Kaufe auch von Händlern und Zahnärzten,
Ankauf im Hotel Europa

Magdeburger Str. 68, Zimmer 23.
Mittwoch, den 4. u. Donnerstag, den 5. Febr.,

von 9 nachmittags. 8065

8070

S
Srosseich zfr 51

m r
W

e d

W

h v d

ird staunen über äie h noch nie dagewesenen

S in h
6 Akte.

Kaufe

Eiſen, Lumpen
ufw. und zahle die höchſten Preiſe.

Leo Feltscher, Taubenstr. 3.
Telephon 6176. Telephon 6176.
Haſen-, Kanin, Ziegen-
Schaf- und Kalbfelle uſw.

kauft zu höchſten Tagespreifen 8071
Leo Feltscher, Tauhenstr. 3.

Telephon 6176. Telephon 6176.

die ich tur aite Känstliobe, aueh zerbroehene

Zu Fubrikatlonsziwecken Kaufe ch

I

Taglioh abends 7 Vhr:
des modernen Walzer-
Könige Oakar Strauß

deeto Operette

ke bach
kann ſie m

e nMan mus die glän-
zende Daretellung

dieser Känstler
gesehen haben!
Vorverkauf 9-1 u. 5 6
rer zu empfehlen.

Stadttheater
r 5. Februar.7Uhr. Ende 9 Uhr.Winde daten

Breitag gen 8072

200.Donnerstag, d. v. Febr.

abends 7 Uhr:
Vertramat rirag

über die Tiere des
Zoolog. Gurtens.

Direktor Dr. Kuieseche.
Ansohltesend

J. berellschaftskonzennt

Ausgeführt v. d. Kapelle
des f. landerfärer-Bigtt.

unter Mitwirkung der
Konzertsängerin h

Käthe Kleinlein.
Leitung: Obermusik-
meister Karl Steuer
Eintrittspreis f. Nicht-
abonnenten 1 Mark.
Abonnenten für Zo0
und Wittekind haben

freien Eiptritt.

Reparaturen
7581 an2: Uhren
übern. bei folider Ausführ.

zu normalen PreifenKurt mger, Varmaceher.
Große Steinſtraße 85

gegenüber Barfüßerſtr.)

„Leder““
-Ausschnitt 75983

SchäfteSelbstgeliefertes Material
wird bestens verarbeitet.

Sohlentlza.
UeiNoah,

Ecke Gr. Sandberg.

Gummi
varen- Veraand,

Liste Nr. 3 einfordern.
k. Rertzscher,
Leipziger Str.
Feke Poststr.). 757

e
einzeins Zähne, Brennstifte 40, 50, 60 Mk. und höher. rahle

Kein Zahn unter 10 Mark, eventuol! bis 80 Mark.
Finkanf Sndet start

nur Donnersfaq, 5. Februar, von 10 Uhr früh e
bis 6 Uhr abends, im

Hotel Metropol, Zimmer II.
Ungeniertar eBidte, überzeugen Sie sied. Kein Verkaufszwang.

Kanſe auch von Zuhndentisten und Händlern Vorzugspreise.

kaufe wieder und zahle

J W e eR t

es J e t 7h a de J
J An

w

Siſ be J e
W

höchste Jrgtzel
„hmeerswas-e S

für Ziegen-, Hasen-, Kanin-,
Sehaffells, Häute, Wolle osw.

Der Mehlverkauf
rahle ich gie ernöchsten Tagespreilse!

Paul Mende
Kohprodukten-Groshbandliung

Alter Harkt II. Telephon 2409.

der früheren Weineck' ſchen Mühle veſnder

ſich nach wie vor auf dem Mühlengrundſtück

Mansfelderſtr. 19
Lumpen, Knochen, Papier,

Alteisen und Metalle.
Ueberzeugen Sie sich von der

Konkurrenztähigreit meiner
u J

Ferner:

»mphehlt dio

Scheffelbrot Werk

vormals Weineck'ſche Mühle
Jnh.: Fritz Klöpzig. 8073

Verantwortlech: Hermann Schab Dol

Cavalleris rusfieana,.
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